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Die Anmeldungen für das ' kommende Schuljahr

Am 1 * Juli Zeugnisverteilung — Ferien dauern bis 2 * September

24 » April ( Rath . Korr . ) Der letzte stundenplanmäßige Un-
terricht an den Volks — , Haupt — und Sonderschulen in Wien findet
im laufenden Schuljahr Freitag , den 30 . Juni , statt . Die Schul¬
nachrichten werden Samstag , den 1 . Juli , verteilt.

Die SommeiFerien dauern vom Montag , den 3 * Juli ' ( erster
Ferienuag ) , bis zum Samstag , den 2 , September ( letzter Ferien¬
tag ) .

Alle Kinder , die im Jahre 1944 geboren sind , also im Jahre
1950 aas sechste Lebensjahr vollenden , sind im Schuljahr 1950/51
unterrichtspflichtig und müssen angemeldet werden . Die Anmeldun¬
gen ( Einschreibungen ) für Kinder , die eine öffentliche Schule
in Wien besuchen sollen , finden vom 22 . bis zum 26 . Mai 1950
zwischen 8 - 12 Uhr vormittags in allen öffentlichen Volksschu¬
len Wiens statt , und zwar für jedes Kind in der Schule des Wohn¬
bezirkes , die seinem Wohnhaus am nächsten liegt . In welche Schule
üe Kinder tatsächlich eingewiesen weraen , hängt von den zur
Verfügung stehenden Klassenräumen ab.

Nach erfolgter Einschreibung werden die angemeldeten Kin-
der durch den Schularzt untersucht . Ort und Zeit der Untersuchungwird den Eltern bei der Einschreibung mitgeteilt werden.

Zur Einschreibung sind mitzubringen : Geburts - ( Tauf - ) schein
6s ^ n(^ es ? eine die Heimatzuständigkeit des Kindes nachweisende

Ulkunde ( Heimatschein des Vaters oder der Mutter ) , Meldezettel,
ferner bei geimpften Kindern das ImpfZeugnis.

Höheres über die Aufnahme in die Volks - , Haupt — und Sonder¬
schulen und über die Befreiung vom Schulbesuch ist aus der an den
Schul - und Amtshäusern angebrachten "Kundmachung " zu entnehmen.

Las Schuljahr 1950/51 beginnt Montag , den 4 , September . An
21 lag haben sich alle Volks — , Haupt — und Sonderschüler um

Uhi in ihren Schulen einzufinden.
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Gedenktafel für Direktor Beer

24 . April ( Rath . Korr . ) Sonntag vormittag wurde im Foyer •
der Scala -eine Gedenktafel für Direktor Dr . Rudolf Beer enthüllt,
dessen Wirken mit diesem Theater "besonders eng verbunden war.

An der schlichten Feier nahmen zahlreich ^ Persönlichkeiten
des kulturellen Lebens in Wien teil . Man sah unter anderem^
Direktor Stoß , Hans Thimig , Alfred Neugebauer , Karl Skraup , Max
Paulsen und Direktor Lustig - Prean.

Vizebürgermeister Honay übernahm die Tafel in die Obhut der
Stadt Wien . Er wies darauf hin , daß die Stadtverwaltung Rudolf
Beer schon zu Lebzeiten durch die Verleihung des Bürgerrechts ge¬
ehrt habe . Er bezeichnete den 1938 so tragisch aus dem Leben Ge¬
schiedenen als einen Märtyrer und ein Opfer einer verworrenen
Zeit , Vizebürgermeister Honay gab die Versicherung , daß die Ge¬
meinde Wien den Namen dieses großen Menschen immer in Ehren hal¬
ten werde.

Im Anschluß an die Enthüllung wurden Kränze des Scala - En¬
sembles und der Bühnengewerkschaft niedergelegt . Hermann Beer
dankte den Initiatoren für die Ehrung , die seinem Bruder zuteil
wurde.

Gedenktafel für den Schöpfer der serbischen Schriftsprache

und Literatur

24 . April ( Rath . Korr . ) Am Hause Wien 3, , Ivlarokkanergasse 3?
wurde Sonntag vormictag eine Gedenktafel für den Schöpfer der
serbischen Schriftsprache und Literatur , Vuk Stefanovic Karadzic ,
enthüllt . Die Tafel ist aus dunklem Granit und trägt die Inschrift
Hitr lebte und starb der Schöpfer der serbischen Schriftsprache

und Literatur 1787 - 1864 " .
Vük Stefanovic Karadzic hatte seit 1813 seinen Wohnsitz in

Wi & n , wo er seine Studien begann und sich bis auf gelegentliche
Unteibrechungen bis zu seinem Tode seinen literarischen Arbeiten
Widmete . Er heiratete eine ’ Wienerin und stand mit Wien in enger
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Vexbindung . Von Herder angeregt , sammelte er die reiche Poesie
seines Volkes und gab ihm eine Schriftsprache , Grammatik und'
ein Wörterbuch , die noch heute in voller Geltung sind.

Bei der Peier am Sonntag , die im Anschluß an einen Ge—
denk - Gottesdienst in der serbischen Kirche stattfand , hielt Prof.
Dr . Heinrich Schmid die Festrede.

Vizebürgermeister Weihberger übernahm die Tafel in die %
Obhut der Stadt Wien . Er begrüßte die Initiative , die zu dieser
F^ ier geführt hat , und bezeichnete es als einen glücklichen Ge¬
danken , durch diese Tafel an die starken Bande der Eintracht zu
erinnern , die durch Karadzic geknüpft wurden.

Ehrung für Professor Rudolf Kaftan

24 . April ( Rath . Korr . ) Die Währinger Kollegenvereinigung
ehemaliger Abiturienten des Bundesgymnasiums Wien 18 , hat den
Si£ gjE^ .AQ9 ^ 12giffluseu ms der Stadt Wien und Ke stör der Profes¬
sorenschaft des Bundesgymnasiums Wien 18 , Prof . Rudolf Kaftan,
anläßlich seines 80 . Geburtstages im Hinblick auf seine besonde¬
ren Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt.

Offizielle Eröffnung der Volkspratersaison

24 . April ( Rath . Korr . ) Die offizielle Eröffnung der
Volkspratersaison findet am Samstag , dem 29 . April , am Nachmittag
Statt * Aus diesem Anlaß wird Vizebürgermeister Honay in Begleitung

leitenden Funktionäre der Prater - Betriebsgesellschaft einen
Rundgang durch den Volksprater machen.

Ausländische Kynologen beim Bürgermeister

24 , April ( Rath . Korr . ) Bürgermeister Dr . h . c . Körner emp-
g hnute vormittag in Anwesenheit von Vizebürgermeister Wein-

^
ü,er die Vorstandsmitglieder des Österreichischen Kynologenver-

^
es Uxld meRnere ausländische Gäste , die zur Internationalen
eauescellung nach Wien gekommen waren.

Der Bürgermeister begrüßte die Gäste im Namen der Stadt
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und "beglückwünschte sie zu dem schönen Erfolg der diesjährigen
Hundeausstellung , Er hob besonders die Tatsache hervor , daß 1 diese
Ausstellung zum ersten Mal .nach dem Kriege wieder eine große Zahl
von Teilnehmern aus verschiedenen Ländern Europas aufweisen konn¬
te 5 nicht zuletzt ist auch dies als ein Beitrag zu den völker¬
verbindenden Bestrebungen zu begrüßen.

Der Vorsitzende des Kynologenverbandes , Oberamtsrat
Huemer , dankte dem Bürgermeister für die Einladung ins Rathaus
und stellte ihm die ausländischen Gäste aus Deutschland , Italien,
Jugoslawien , Liechtenstein , Triest und der Schweiz vor , unter
ihnen auch den Präsidenten der Italienischen Kynologenverbande
Prof . Solaro .

Im Namen der Gäste richtete Redakteur Fritz LoiTugrü ber
vom " Schweizer Hundesport " an die Vertreter der Stadt herzliche
Worte . Der Bürgermeister übergab den Gästen zur Erinnerung an
Wien Bilderalben und lud sie zu einem Rundgang durch das Rathaus
ein.
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Rindermarkt vom 24 . April ( Hauptmarkt)

24 . April ( Rath . Korr . ) Unverkauft von der Vorwoche?
Stiere 8 , Summe 8 . Aufgetrieben im Inland ? Ochsen 152 , Stiere
138 , Kühe 284 , Kalb innen 17 , Summe 591 . Aus Jugoslawien kamen:
Ochsen 16 , Stiere 8 , ICüehe 57 , Kalbinnen 19 , Summe 100 . Aufge¬
trieben aus Rumänien : Ochsen 95 , Summe 95 . Aus Ungarn : Ochsen 15 ,hülle 143 , Kalbinnen 5 , Summe 163 . Gesamtauftrieb : Ochsen 278,
Stiere 154 , Kühe 484 , Kalbinner ^ l , Summe 957 .

Verkauft wurde alles . Preise je Kilogramm Lebendgewicht:
Ochsen 5 . - bis 7 . 20 S , Stiere 5 . 50 bis 7 . 30 S , Kühe 5 . - bis
6 . 80 S , Kalbinnen 6 . 20 bis 7 . 30 S , Beinlvieh 3 . 40 bis 4 . 8 O S.

Bei lebhaftem , gegen Harktende abflauendem Marktverkehr
waren Beinlvieh und nrima OoVm ^ n .o-n -h

Iransformatorenbrand im Umspannwerk Ebenfurth

April ( Rach . Korr . ) Heute um 5 . 30 Uhr früh entstand

^ u -L ii jpx'ctnu geriet : .
Q. er Behebung des Schadens wird gearbeitet,

Ii §TkfiV Fremdenverkehr im März
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